
 

 

Arbe
Kinder 
Materia

 

Produkt

Dieser B
der Med

  Alle 

Seit  übe
fertig  a
Liedern
für alle 

  Info

Beitrag 

  Klick

  Alte

Piktogra

In den B
gramme

Nutzung

Die Arb
nicht  an
berecht
Ausdruc
Arbeitsm

  Die v

Ha

itsmate
spielend f

alien für Kr

thinweis 

Beitrag  ist T
diengruppe

Beiträge di

er  15  Jahre
ausgearbeit
, Geschicht
Bildungsbe

rmationen 

bestellen 

ken Sie auf d

rnativ finde

amme 

Beiträgen w
e verwendet

gsbedingun

beitsmateria
n Dritte we
tigt, für  Ihre
cke  zu  erst
materialien

vollständige

ben Sie no

 Post: M

 Tel.:
http://

erialien f
fördern, W
rippe, Kind

Teil einer P
e Oberfrank

eser Ausga

en  entwicke
eten  Mate
en, Experim
reiche sowi

zu den Prin

* Ausgaben

die Schaltflä

en Sie eine V

werden – je 
t. Eine Über

ngen  

alien dürfen
eitergegebe
en eigenen 
tellen.  Jede
 ist unzuläs

en Nutzung

ch Fragen?
Kontaktform
Mediengrup

E.‐C.‐Bau
: +49 (0)922
/www.edida

für Erzie
Wissen span

ergarten, K

Printausgab
en.* (Origin

be finden S

eln  erfahre
erialien  mit
menten, Bas
ie für Kinde

t‐Ausgaben

 bis zum Jahr 

äche Dokum

Volltextsuch

nach Fachb
sicht der ver

n nur persö
en  bzw. Dri
Bedarf (in 

e  gewerblic
sig. 

sbedingung

? Gerne hilf
mular  
ppe Oberfran
umann‐Straß
1 / 949‐204
act.de | http

eherinn
nnend verm
Kita und Ho

be aus dem
nalquelle sie

Sie hier. 

nen  Pädag
t  vielfältige
stelideen, E
er unter 3. 

n finden Sie 

2016 erschien

ment beste

he unter ww

bereich und
rwendeten 

 

önlich  für  Ih
itten  zugän
Gruppengr

che Weiterg

gen finden S

ft Ihnen un
 Mail: servic
nken – Fach
ße 5 | 95326
4   Fax: +
ps://bildung

nen und
mitteln! –
ort 

 Programm
ehe Fußzeil

oginnen  un
en  Anleitun
xkursionen 

hier.  

nen bei OLZO

llen am obe

ww.edidact

 Thema – u
Piktogramm

hre eigenen
nglich  gema
röße) Fotok
gabe  oder 

Sie hier.  

nser Kunde
ce@edidact.
verlage Gm
6 Kulmbach
+49 (0)9221
g.mgo‐fachve

 Erziehe
Kreative I

m »Kindergä
e des Beitra

nd  Pädagog
gen,  Kopie
und Spielvo

G Verlag Gmb

eren Seiten

.de/kita. 

unterschiedl
me finden Sie

n Zwecke ge
acht werden
kopien zu zi
Veröffentli

nservice w
.de 
bH & Co. KG

 / 949‐377 
erlage.de 

er 

Ideen und 

ärten/Kita« 
ags) 

gen  unsere 
ervorlagen, 
orschlägen 

bH, München 

rand.  

liche Pikto‐
e hier. 

enutzt und 
n.  Sie  sind 
iehen bzw. 
chung  der 

weiter:  

G 

Titel: Kitas als Impulsgeber für eine erfolgreiche
 Gesundheitsförderung (2 S.)

Thema: Bewegung, Gesundheit & Ernährung, Ausgabe: 4

VORSCHAU

www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102562&q=D11225041 www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102562&q=S11225

www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102562&q=L11204

https://bildung.mgo-fachverlage.de/kindergaertenkita.html
http://www.edidact.de/kita
http://www.edidact.de/Hilfe/Piktogramme/index.htm
http://www.edidact.de/Nutzungsbedingungen_/index.htm
http://www.edidact.de/Kundenservice_/Kontakt_/index.htm
http://www.edidact.de
https://www.bildung.mgo-fachverlage.de
https://www.bildung.mgo-fachverlage.de
http://www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102562&q=D11225041
http://www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102562&q=S11225
http://www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102562&q=L11204


10
Bewegung, Gesundheit & Ernährung, Ausgabe 4, 02/2013

Im Fokus

Im Fokus: Kitas als Impulsgeber für 
eine erfolgreiche Gesundheitsförderung

Der Grad unserer Gesundheit wird maßgeblich von der Umgebung beeinflusst, in der wir wohnen, 
lernen, arbeiten und spielen. In diesem Umfeld verbringen wir einen Großteil unserer Lebenszeit. 
Dementsprechend befinden wir uns im Wirkungsfeld der dort vorherrschenden gesundheitsrele-
vanten Faktoren, beispielsweise der sozialen Lage, der Umwelteinflüsse, der Ernährungsgewohnhei-
ten und -möglichkeiten sowie körperlicher Aktivitäten. Settings (engl. setting = „Schauplatz“) sind 
daher Lebensbereiche, in denen Menschen die meiste Zeit verbringen: also der Arbeitsplatz, die 
Kita, die Schule, der Wohnort etc.

Kindertagesstätten sind Einrichtungen, in die über 90 Prozent der 3- bis 6-jährigen Kinder gehen 
und die das gesunde Aufwachsen von Kindern in wichtigen Entwicklungsphasen beeinflussen.

Überlegen Sie einmal, wer in Ihrer Einrichtung ein- und ausgeht: Das sind neben den Kindern die 
Eltern, Großeltern, Verwandten oder Freunde der Kinder. Es sind die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter aus dem pädagogischen und dem technischen Bereich. Auch Lieferanten und kooperierende 
Akteure im Sozialraum wie Vereine, Behörden, Schulen etc. gehören zu diesem sozialen Umfeld. 
Für all diese Personen ist Ihre Kita ein Ort der Gesundheitsförderung, der sie prägt und umgekehrt 
auch von ihnen beeinflusst und unterstützt wird. Ihr Wirkungsfeld erstreckt sich also nicht nur über 
die Kinder, sondern auch über deren Eltern, Familien und das weitere soziale Umfeld.

Eine solche Sichtweise wird als Setting-Ansatz bezeichnet. Er wurde bereits 1986 in der Ottawa-
Charta für Gesundheitsförderung dargestellt und ist ein wesentliches Kriterium erfolgreicher Ge-
sundheitsförderung. 

Welche Möglichkeiten hat also Ihre 
Einrichtung, um das gesunde Auf-
wachsen der Kinder in Ihrem Setting 
zu unterstützen und zu beeinflussen? 
Wie können Sie Kinder, Eltern und wei-
tere Beteiligte zu gesundheitsfördern-
dem Verhalten befähigen? Welche po-
sitiven Impulse können sie wie geben? 
Und welche können Sie in Ihre Einrich-
tung holen?

Eine am Setting orientierte Gesund-
heitsförderung gelingt durch die  kon-
sequente Umsetzung des sogenannten 
Qualitätszirkels. Diese dynamische 
Vorgehensweise ermöglicht es auch, 
Impulse aus dem Sozialraum aufzuneh-
men und in diesen hineinzugeben.

Evaluation:
Ergebnisse 
analysieren 
und bewerten

Ist-Zustand 
aufnehmen und 
beschreiben,
Ursachen für 
Probleme 
analysieren

Ziele setzen und 
Entwicklung von 
Maßnahmen 
festlegen

Entscheidungen 
über die 
Umsetzung von 
Maßnahmen 
treffen

Maßnahmen 
umsetzen

(in Anlehnung an: www.gesundheit-nds.de)
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Im Fokus

Da Gesundheitsförderung nur dann nachhaltig erfolgreich ist, wenn alle Akteure im Setting berück-
sichtigt werden, sollten Sie zunächst klären, welcher Handlungsbereich in Ihrem Fokus steht:

1. die Kinder
2. die Eltern
3. die Mitarbeiter
4. das soziale Umfeld

Alle Handlungsbereiche sollten konsequent berücksichtigt werden.

Wer könnte also in Ihrem Setting Kooperations- und Vernetzungspartner für den Bildungsbe-
reich „Bewegung, Gesundheit und Ernährung“ sein? Vielleicht sind es:

• andere Kitas
• Sportvereine
• Arztpraxen
• Familienbildungs- und -beratungsstellen
• Kleingartenvereine
• ländliche Betriebe
• Vereine, die sich der Gesundheitsförderung und dem Umweltschutz widmen
• Gemeinde
• Lebensmittelgeschäfte
• Wochenmärkte

Mit welchen Aktionen oder Angeboten könnten Sie sich gegenseitig Impulse geben?

• eine autofreie Kita realisieren (z.B. mindestens 200 m Fußweg für bringende/holende Eltern)
• Sporthallen der Schulen und Vereine nutzen
• Bewegungsflächen ganzjährig anbieten 
• Erntezeiten gemeinsam in einer Kleingartenkolonie erleben
• eine Kooperation zwischen Kindern und Lebensmittelgeschäft einrichten
• einen „Markt der Möglichkeiten“ etablieren: Dienstleistungstausch, z.B. Singen auf dem 

Wochenmarkt (Kundenattraktion) für Obst- und Gemüsegaben an die Kita

Sicherlich führen Sie manches schon durch. Aber vielleicht fallen Ihnen noch weitere tolle wech-
selseitige Aktionen ein, um Ihre Kita als Impulsgeber in einem gesundheitsfördernden Setting zu 
etablieren?

(HSH)
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